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Ihr Einstieg
in die Premiumklasse.

So gut wie neu und preislich mehr als verlockend:

Gepflegte Jahreswagen und andere junge Gebrauchte

der A-, B-, C- oder E-Klasse warten auf Sie. Steigen Sie

jetzt ein – kommen Sie zur Probefahrt!

Bartmann & Sohn GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Service und 

Vermittlung, Robert-Bosch-Straße 20, 64319 Pfungstadt

Tel. 06157 80030, Fax 06157 800331, www.bartmann.de

Das wird meiner!
Gebraucht. Gesucht. Gekauft.
Ihr junger Gebrauchter von Mercedes-Benz.

Landwehrstraße 1 · 64293 Darmstadt
Telefon: (06151) 17935
www.haus-und-grund-darmstadt.de

DARMSTADT (ng). Erfreut hat 
die grün-schwarze Koalition auf 
die Genehmigung des Haushal-
tes 2013 durch das Regierungs-
präsidium reagiert.
„Nach dem Kassensturz  vor 
knapp zwei Jahren durch GRÜNE 
und CDU war klar, dass Darm-
stadt vor der Pleite stand. Bereits 
ein Haushaltsjahr später haben 
wir die früheste Haushaltsge-
nehmigung seit vielen Jahren 
geschafft. Damit gibt es frühzei-
tig Planungssicherheit für Zu-
wendungsempfänger wie  un-
sere Darmstädter Vereine", 
zeigen sich die Fraktionsvorsit-
zenden von Bündnis90/GRÜNE, 
Hildegard Förster-Heldmann 
und Yücel Akdeniz sowie der 

CDU-Fraktionsvorsitzende Hart-
wig Jourdan zufrieden.

Die Koalitionspolitiker bewerten 
die gute Zusammenarbeit der 
DezernentInnen und Koalitions-
fraktionen sehr positiv: „Die de-
zernatsübergreifende Zusam-
menarbeit läuft vorbildlich. Es 
ziehen alle DezernentInnen an 
einem Strang, damit Darmstadts 
Finanzen wieder ins Gleichge-
wicht geraten und wieder Ge-
staltungsspielräume für politi-
sche Entscheidungen geschaffen 
werden können“.
GRÜNE und CDU sehen in der 
frühen Genehmigung auch eine 
Bestätigung des grün-schwar-
zen Sanierungskurses.
„Das umfangreiche Sanierungs-
konzept und seine Umsetzung 
fällt bisweilen nicht leicht. Ange-

sichts der Haushaltslage gibt es 
aber nach wie vor keine andere 
Möglichkeit, als einen konse-
quenten Sparkurs, Effizienzstei-
gerung und die Erhöhung von 
Einnahmen sowie klare Prioritä-
ten beim Einsatz von Haushalts-
mitteln. Nur so erhalten wir die 
Zukunftsfähigkeit der Stadt und 
können dringend notwendige 
Investitionen stemmen”, erläu-
tern Förster-Heldmann, Akdeniz 
und Jourdan. 
Dazu zähle beispielsweise auch 
das Sofortprogramm zum Aus-
bau der Kinderbetreuung mit 
bisher fast fünf Millionen Euro 
Investionen sowie das 20-Millio-
nen-Euro Straßen-Sanierungs-
programm.

Genehmigung des grün-schwarzen Sanierungskonzeptes

Darmstädter Haushalt auf Kurs

DARMSTADT (ng). Die SPD-Frak-
tion fordert in der Stadtverordne-
tenversammlung am 14. März, 

dass die Darmstädter Sportver-
eine die nicht ausgezahlten Mittel 
aus dem Bildungs- und Teilhabe-
paket erhalten sollen und dass die 
Restmittel nicht – wie von der 
Sozialdezernentin Barbara Akde-
niz angekündigt wurde – in die 
Gesamtdeckung des Haushaltes 
des Sozialdezernates fließen.  
„Die Sportvereine wurden im 
Zuge der Haushaltskonsolidie-
rung durch die Hallennutzungs-
gebühren bereits stark belastet 
und brauchen dringend Unter-
stützung für ihre Arbeit, um sie 
erfolgreich fortführen zu können. 

Sport ist auch Jugendarbeit und 
Prävention“, erklärt der SPD-Frak
tionsvorsitzende Hanno Benz. 
Ziel des Bildungs- und Teilhabe-
paketes war es, Kindern und Ju-
gendlichen aus Familien mit ge-
ringfügigen Einkommen beson- 
ders zu fördern und ihnen die so-
ziale Teilhabe an der Gesellschaft 
zu erleichtern. „Aus diesem 
Grund wollen wir, dass das Geld 
der Jugendarbeit den Sportverei-
nen zu Gute kommt, da es das 
erklärte  Ziel war, Kinder und Ju-
gendliche damit zu fördern und 
ihnen bessere Perspektiven auf-

zuzeigen. Da Sportvereine dies in 
vorbildlicher Art und Weise tun, 
setzen wir uns dafür ein, dass sie 
mit den Restmitteln gefördert 
werden. Für uns ist entscheidend, 
dass das Geld, das für Kinder und 
Jugendliche vorgesehen war, 
auch bei ihnen ankommt“, so 
Benz. 
Geld, das zweckgebunden an die 
Stadt ausgezahlt wurde, dürfe 
nicht zweckentfremdet werden 
und als Beitrag zur Haushaltskon-
solidierung vereinnahmt werden, 
so die Pressemitteilung an diese 
Zeitung abschließend.

Die SPD fordert: Sportvereine sollen Restmittel aus Bildungs- und Teilhabepaket erhalten

Oberstraße 8
64297 Darmstadt-Eberstadt

Telefon 06151/56076
E-Mail: kontakt@beutel.de

Internet: www.beutel.de

Zertifizierter
Gleitsichtglas-Spezialist

(EXCC-ZERT.MED.)

Seniorenfreundlicher Betrieb

Abhängen in der Warteschleife

NUR NOCH WENIGE TAGE, dann hat er wieder Hochsaison, der Osterhase. Weitere Einkaufs- und Ausgehtips zum Fest erhalten 
Sie auf Seite 3 dieser Zeitung.� (Bild: Ralf Hellriegel)



2	 Bessunger Neue Nachrichten · Lokalanzeiger� 22. März 2013

Luftpumpe Fahrradhandel GmbH
Heidelberger Landstr. 190 
64297 Darmstadt-Eberstadt

www.luftpumpe.de
Tel.: 0 61 51 / 29 18 84
Mo-Fr 9-18.30 Uhr & Sa 9-14 UhrG
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Wir rollen den roten Teppich  
für Sie aus 

... und das nicht nur  
am verkaufsoffenen Sonntag 

24 . 03. 2013 von 13 - 18 Uhr

Ob Mountainbike, Reise- & Trekkingrad oder Rennrad, 
wir bieten für jede Gelegenheit das richtige Rad!
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5.7. bis 19.7.2013 auf dem
Jugendzeltplatz „Adelmühle“ bei Ravensburg

für Jugendliche von 8 bis 15 Jahren
299 € Inklusivpreis pro Person
INFO: www.jrk-darmstadt.de

oder 06151-3606210 (Anrufbeantworter)

Eberstadt
Verkaufsoffener
SonntagTulpenblüt
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Bessungen wird Stadtteil von Darmstadt (3)

BESSUNGEN. In diesen Monaten blicken wir 125 Jahre zurück. Am 1. April 1888 schließen sich die 
Gemeinde Bessungen und die Stadt Darmstadt zusammen und legen in einem Vertrag die jeweiligen 
Rechte und Verpflichtungen fest. 
Die Bürgeraktion Bessungen-Ludwigshöhe e.V. unter der Leitung von Charly Landzettel nimmt dieses 
Jubiläum zum Anlass, mit einer Vielzahl von Veranstaltungen dieses Ereignisses zu gedenken und 
gleichzeitig auch die gegenwärtige Situation zu reflektieren. Mit Festen und feierlichen Anlässen soll 
darüber hinaus ein Beitrag zum Zusammenhalt der Einwohnerschaft  geleistet werden. 
Die „Bessunger Neue Nachrichten“ werden dieses Jubiläum das gesamte Jahr über begleiten und jeden 
Monat Beiträge, Wissenswertes, Interviews und Anekdoten hierzu veröffentlichen. 

Fortsetzung vom 22. Februar

Skeptische Bessunger, die gegen 
den Anschluss an Darmstadt wa-
ren, setzten ihre Hoffnung z.B. 
auf die 1874 in Kraft gesetzte 
neue Landgemeindeordnung. 
Diese sah vor, dass jede Landge-
meinde mit mehr als 10.000 Ein-
wohnern automatisch Stadtrecht 
erhielt, und dass Gemeinden mit 
mehr als 3.000 Einwohnern auf 
Antrag des Ortsvorstandes zur 
Stadt erhoben werden konnten. 
Die Chancen Bessungens auf Er-
langung der Stadtrechte standen 
also gut und davon versprachen 
sich viele Einwohner größere 
Vorteile als von einer Vereini-
gung. Viele alte Bessunger konn-
ten sich zudem nicht mit dem 
Gedanken abfinden, ihre Selb-
ständigkeit aufzugeben. Man 
befürchtete Mieterhöhungen 
und vor allem die Ausdehnung 
des Oktroi auf Bessungen, was 
eine Preiserhöhung für Ver-
brauchsgüter bedeutete. Der 
Oktroi war eine um 1820 in 

Darmstadt eingeführte Ver-
brauchssteuer, die die Finanzen 
der hochverschuldeten Stadt 
verbessern sollte. Sie wurde an 
den Stadttoren oder an beson-
deren Einnahmestellen auf Holz, 
Getreide, Wein, Branntwein, 
Schlachtvieh, Wild und Brot er-
hoben. Der Oktroi wurde erst 
lange nach der Vereinigung, im 
Jahre 1910, abgeschafft.
Den Ausschlag zugunsten der 
Vereinigung gaben wohl haupt-
sächlich „Infrastrukturgründe“, 
wie wir heute sagen würden. 
Bessungen hatte durch die Ein-
gemeindung Anspruch auf Nut-
zung der höheren Schulen, der 
Krankenhäuser und weiterer so-
zialer Einrichtungen der Stadt 
Darmstadt, ebenso auf den An-
schluss an die Wasserversorgung 
und die Kanalisation, an das im 
Entstehen begriffene Stromnetz 
und an die schon bestehende 
Gasversorgung – nördlich der 
Heinrichstraße brannten seiner-
zeit bereits die modernen Gasla-
ternen, südlich davon wurden 

noch jeden Abend die alten Pet-
roleumleuchten entzündet. Die 
sich immer weiter ausdehnende 
Gemeinde hatte auch enorme 
Erschließungs- und Straßenbau-
kosten zu finanzieren, die sich 
zusammen mit Darmstadt besser 
schultern ließen.
Nachdem der Bessunger Ge-
meinderat am 24. November 
1887 dem Vereinigungsvertrag 
zugestimmt hatte, segnete ihn 
auch die Darmstädter Stadtver-
ordnetenversammlung am 1. 
Dezember ab. Am Tag darauf 
wurde der Vertrag unterschrie-
ben, namens der Stadt Darm-
stadt durch Oberbürgermeister 
Ohly und drei Stadtverordnete, 
namens der Gemeinde Bessun-
gen durch Bürgermeister Berth 
und alle 14 Mitglieder des Ge-
meindevorstands sowie namens 
der Staatsverwaltung von Ober-
förster Hüter. Am 1. April 1888 
erfolgte die Eingemeindung, 
zwei Tage später wählten die 
Bessunger sechs Ergänzungsmit-
glieder zur Darmstädter Stadt-
verordnetenversammlung. Bür-
germeister Berth ging mit einem 
jährlichen Ruhegehalt von 700 
Mark in Pension.
Äußerlich ablesbar war der Zu-
sammenschluss zunächst an der 
Umbenennung einiger Straßen. 
Aus der Ludwigsstraße wurde 
die Ludwigshöhstraße, aus der 
Sandstraße die Sandbergstraße, 
aus der Hügelstraße die Nieder-

straße, aus der Kirch- und Schul-
straße die Bessunger Straße, aus 
der Holzstraße zunächst die 
Schießhausstraße und dann die 
Jahnstraße. Bei dieser Gelegen-
heit ersetzte man gleichzeitig die 
früheren Beschriftungen mit 
schwarzer Schrift, die an den 
Hausecken unmittelbar an der 
Wand oder auf Blechtafeln ange-
bracht wurde, durch emaillierte 
Tafeln mit weißer Schrift auf 
blauem Grund, die an einigen 
Ecken heute noch zu sehen sind. 
Da bei dieser Gelegenheit festge-
stellt wurde, dass in ganz Darm-
stadt etwa die Hälfte der zur 
Orientierung nötigen Straßen-
bezeichnungen fehlte, wurden 
die neuen Emailtafeln in den fol-
genden Jahren überall ange-
bracht. Nicht so gut erkennbar 
wie die Straßenumbenennungen 
waren die organisatorischen 
Veränderungen, etwa die Zu-
sammenlegung der Gemeinde-
verwaltungen, der Sparkassen, 
der Gemeindekrankenversiche-
rungen und der Schulen. Das 
neu geschaffene 5. Polizeirevier 
wurde ins alte Bessunger Rathaus 
gelegt. Der Bessunger Faselstall 
blieb erhalten. Auch Ortsgericht 
und Standesamt blieben zu-
nächst bestehen und wurden 
erst später in die Darmstädter 
Verwaltung integriert. Aufgrund 
der großen Bessunger Gemar-
kung (2.274 Hektar) vergrößerte 
sich durch die Eingemeindung 

die Gemarkung Darmstadts er-
heblich, von 3.485 auf 5.759 
Hektar, mithin um 40 Prozent. 
Die Zahl der Einwohner übertraf 
durch die Eingemeindung erst-
mals die Marke von 50.000. 
Bessungen war nach mehr als 
1.000 Jahren ein Teil Darmstadts 
geworden.
(Extrahiert aus „Geschichte Bes-
sungens“ von Dr. Peter Engels, 
Band 83  – leider vergriffen – der 
Darmstädter Schriften im Justus 
von Liebig Verlag).

Fortsetzung am 26. April 

„Alte Bessunger Uz- und 
Spitznamen“

Tulpenblüte
in Eberstadt

Eine Initiative des Gewerbevereins Eberstadt

Verkaufsoffener Sonntag
in Eberstadt
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Hüpfburg

Kinderflohmarkt

Pommesverkauf im
Hof der Sparkasse

Kinderschminken
im Hof der
Kinderoase

am 24. März  

von 13 bis 18 Uhr

kostenloses Parken

ZU EHRENMITGLIEDERN wurden auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung des „Gesang-
vereins Männerquartett Harmonie 1899 Darmstadt-Eberstadt“ Helmut Fischer und Gerd Bohne 
aufgrund ihrer Verdienste ernannt. Hauptdiskussionsgegenstand auf der Jahreshauptversamm-
lung war das bevorstehende 125 jährige Jubiläum des Vereins im Jahr 2014. Auf dem Bild von 
links: Emil Geißler (Vorsitzender), Helmut Fischer und Gerd Bohne. � (Bild: Dirk Zengel)
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Ich wünsche all’ meinen langjährigen und treuen Kunden

ein sonniges Osterfest!
Drogist Michael Straub

Ihr Spezialist für
AquaTop und Bayrol Schwimmbadpflegemittel,
alles zur Obstweinherstellung von Fa. Arauner,

Reinigungsmittel, Mottenschutzmittel, 
 Ungezieferbekämpfungsmittel …

Rufen Sie doch mal an! Telefon 06151-62424

Liebe Kunden,
ab sofort

sind wir wieder
für Sie da!

Wir freuen uns
auf ein

Wiedersehen zum
Frühlingserwachen.

Ihre
Brigitte Hollenberg

Darmstadt
Klappacher Str. 122-124

Tel. 0 6151/6 0133 22
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Ein frohes Osterfest
bei CAPPUCCINO UND EIS

wünscht

Heidelberger Landstraße 216 · 64297 DA-Eberstadt

Fisch-Feinkost Gütlich
(City-Arkaden)

Georgenstraße 32-36 � 64297 Darmstadt-Eberstadt
Telefon (06151) 506577

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Osterfest !

DIE MUSIKSCHULE
IN EBERSTADT

Oberstr. 32 64297 Darmstadt
Telefon 06151-55160

www.musikladen-eberstadt.de

• Früherziehung
• Instrumental-

Unterricht
• Theaterkurse

• Noten +
Instrumente

• Qualifizierte
Beratung

• Reparatur-
Service

NEUE KURSE AB AUGUST – JETZT ANMELDEN!

BESSUNGEN (ng). Auch in die-
sem Jahr findet am Wochen-
ende (6./7.April) nach den Os-

terfeiertagen wieder ein Hand-
ballcamp in der Sporthalle der 
Lichtenbergschule statt. An 
diesem Ostercamp nehmen 
wieder die 11-14-jährigen Kin-
der und Jugendlichen der TGB-
Handballabteilung teil.
Der zweitägige Intensivkurs mit 
ganztägiger Betreuung soll so-
wohl Grundsätze als auch Fein-
heiten des Handballsports ver-

mitteln. Unter professioneller 
Leitung werden der Spaß am 
Sport und der Teamgeist im 

Vordergrund stehen. Die Aus-
stattung mit Sportkleidung (je-
des Kind erhält zum Abschluss 
ein Camp-T-Shirt), zwei tägli-
che Trainingseinheiten, das ge-
meinsame Mittagessen, ganz-
tägiges Beisammensein, Team-
förderung, Gemeinschaftssinn, 
gemeinsames Erleben und Ler-
nen stehen im Vordergrund des 
Wochenendhandballcamps. 

Dieses Camp ist zwar aus-
schließlich für die Mitglieder 
der Handballabteilung gedacht, 

wer aber möchte und evtl. Inte-
resse am Handballspiel hat, 
aber noch nicht so genau weiß, 
ob dies auch etwas für ihn ist, 
kann ja einfach einmal in die 
Halle kommen und sich die In-
formationen direkt vor Ort ein-
holen. Die Kinder trainieren an 
den beiden Tagen von 10 bis 
16.30 Uhr in der Halle.

(Bild: Veranstalter)

Osterferienurlaub  
im Kinderhaus 

EBERSTADT (ng.) Auch wäh-
rend der Osterferien ist das 
Kinderhaus ab 8.30 Uhr für 
verbindlich angemeldete Kin-
der und ab 10 Uhr für Kinder, 
die das offene Kinderangebot 
besuchen, geöffnet. Turniere, 
Disko, Partys und Kreativan-
gebote warten auf die Kids. 
Für die verbindlichen Ange-
bote kosten 8 Tage 8 Euro 
(mit Essen, Aktionen etc.) 
oder einen Euro pro Tag. Die 
Kinder, die das offene Ange-
bot bevorzugen,  bringen 50 
Cent für das Mittagessen mit 
und sind herzlichst willkom-
men. 
Das Kinderhaus-Paradies freut 
sich auf viel Besuch in der 
Stresemannstr. 5. 
Zu erreichen unter: 
Tel.: 06151/592696,   
E-mail: kinderhaus-paradies 
@t-online.de

Ostercamp der TGB-Handballer
Kaffeee, Kuchen  

und Lieder
EBERSTADT (hf). Zum traditio-
nellen Frühlingskaffee-Nachmit-
tag lädt der Gesangverein Ger-
mania 1894 Darmstadt-Eber-
stadt alle Mitglieder, Freunde 
und Gäste am 6. April um 15 Uhr 
in das Haus der Vereine in Eber-
stadt, Oberstraße 16, herzlich 
ein.
Die Gäste erwartet eine reichhal-
tige Kuchentheke, Frühlings- 
und andere Lieder, gesungen 
vom Frauenchor und dem ge-
mischten Chor der Germania 
unter Dirigentin Angelika Henß, 
sowie geselliges Beisammensein 
im Kreise der Germania-Sänger-
schaft.

Ihr Abholmarkt im Herzen von Darmstadt-Eberstadt

 Heidelberger Landstraße 253 · 64297 Da-Eberstadt · Tel. 06151/55359

Blumige Ostergrüße

für unsere Kunden

Obst- und Gemüsehof Josef Mesch · Griesheim

Frische Ostergrüße

frische Grüne Soße
frische Eier, auch Bio-Eier

frisches Gemüse der Saison

Ludwigshöhstraße 1 · DA-Bessungen
Telefon 0172-6137264

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 8.30-18.30 Uhr · Sa. 8.00-14.00 Uhr

Bild: Ralf Hellriegel
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Kinder- und Damenmoden

DA-Eberstadt · Heidelberger Landstr. 228 · Tel. 0 6151/5942 63

Kinderoase
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� Aktionsangebot

Softshell, Frühjahrsjacken,
Buddel-/Matschhosen 10% Rabatt SCHAULADE

Design
Schwanenstraße 45 • 64297 DA-Eberstadt

Tel.: 0 61 51 / 5 75 95

solid color by Dibbern

120322 Lokal Schau Dibbern_120322 Loka          

Sicht- und Sonnenschutz 

für Ihr Zuhause

Jetzt schon an den 
Sommer denken!

Oberstraße�43
64297�Darmstadt-Eberstadt
Tel.:�0�61�51�/�5�44�07
raumausstattung.kniess@t-online.de
www.raumausstattung-kniess.de

Vom
22.-30.3.2013

Keine
Montagekosten auf 

innenliegenden
Sonnen-
schutz!

Eberstadt
Verkaufsoffener
Sonntag Tulpenblüt
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Im Hof der  
KINDEROASE:  

Kaffee u. Kuchen  
Kinderschminken

 
SPARKASSE:
 Hüpfburg 

Kinderflohmarkt 
Pommes-Verkauf

In allen teilnehmen-
den Geschäften gibt 

es für die Kunden  
eine Tulpe, so kann 

man sich einen schö-
nen Frühlingsstrauß 
zusammenstellen.

am 24. März  

von 13 bis 18 Uhr

EBERSTADT (hf). Hunderte Besu-
cher haben am Wochenende 
trotz überwiegend winterlichem 
und regnerischem Wetter den  
Ostereiermarkt in der Geibel’ 
schen Schmiede in Darmstadt-
Eberstadt besucht. Bei der nun-
mehr 27. Auflage der Veranstal-
tung, die der Eberstädter Bür-
gerverein von 1980 e.V. durch-
führt, konnten Gäste die Traditi-
onen des Eierverzierens bestau-
nen, die zahlreichen kleinen 
Kunstwerke bewundern und 
auch kaufen. 
An verschiedenen Ständen prä-
sentierten die Ostereiermaler ihr 
Handwerk. Jedes Ei ist ein Uni-
kat, etwas ganz besonderes. Das 
Angebot umfasste alles, was das 
„Federvieh“ an Eiern zu bieten 
hat. Daneben präsentierten die 
Aussteller auch Osterschmuck 
für Ostersträuße, österliche 
Tischdekorationen, Fenster-
schmuck, Plüschhasen und 
-lämmchen sowie österlich be-
malte Spanschachteln (ebenfalls 
eine traditionsreiche Technik).
Musikalisch umrahmt wurde der 
Ostereiermarkt durch die Kinder 

der Kita „Kinderglück“ und den 
Eberstädter Gesangvereinen 
Germania 1894, Frohsinn 1842 
und dem Männergesangverein 
Harmonie 1889. Der Rassegeflü-
gelzuchtverein 1904 und der 
Kaninchenzuchtverein präsen-
tierten ihre Hasen und Hühner. 
Der Kindermaltisch konnte noch 
rechtzeitig in das alte Wohnhaus 
verlegt werden, so dass die klei-
nen Künstler ans Werk gehen 
konnten, die Vorbilder der Eier-
maler nachzuahmen. Für die 
Bewirtung war leider kein Platz 
im Haus, so dass die über Eber-
stadts Grenzen hinaus bekannte 
und geschätzte „Grie Soß mit 
Gequellte“ nur von weniger Be-
suchern an Ort und Stelle ver-
zehrt werden konnte. Viele Be-
sucher nahmen daher das Ange-
bot an, mit Eimerchen voll „Grie 
Soß“ und in Alufolie eingepack-
ten Gequellte nach Hause zu 
gehen.
Der kommende Ostereiermarkt 
wird im nächsten Jahr am 5. und 
6. April 2014 bei hoffentlich bes-
serem Wetter stattfinden.

(Bild: Ralf Hellriegel)

Ostereier und „Grie Soß“ in der Geibel‘schen

kostenloses 

 Parken
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Wolf Elektro-Vertikutierer ab 99,00 €

Wolf Rasen-Langzeitdünger f. 300 qm 19,95 €

Wolf Rasendünger mit Eisen f. 300 qm 19,95 €

Universal Gartendünger, 2,5 kg 3,99 €

Universal Rosendünger, 2,5 kg 3,99 €

Universal Rhododendrondünger, 2,5 kg 3,99 €

Balkon-Langzeitdünger 6,95 €

Blumendünger mit Guano, 1ltr. 2,95 €

Blumendünger mit Guano, 3 ltr. 6,95 €

GARTENZENTRALE PETER TRASER
Heidelberger Landstraße 289 · DA-Eberstadt · Telefon 06151/55338

info@samen-traser.de · www.samen-traser.de

Frühjahrs-Angebote

Wir verleihen Vertikutierer, Streuwagen und Walzen!

Eberstadt
Verkaufsoffener
SonntaG  Tulpenblüt
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t

chen, was sie bei der großen 
Circusvorstellung am Ende der 
Schnupperkurswoche zeigen 
wollen. Jedes Kind findet unter 
der Vielzahl der angebotenen 
Circusdisziplinen sein „Lieblings-
genre“. Den Rest der Woche ar-
beiten die kleinen Artisten mit 
ihrem Trainer an einer gemein-
samen Nummer für die Vorstel-
lung. Dazu gehört natürlich das 
Auswählen einer passenden Mu-
sik, das Einstudieren einer ent-
sprechenden Choreographie, 
das Üben verschiedener Tricks 
und natürlich auch ein Kostüm!!! 
Außerdem wird mit allen Kin-
dern das Einmarschieren in die 
Manege und  die gemeinsame 
Schlusspyramide geprobt… 

Die Circus-Schnupperkurse fin-
den in allen hessischen Schulfe-
rien jeweils von 9 bis 15 h statt. 
Osterferien: Schnupperkurs 2 
(25. bis 28.3), Schnupperkurs 3 
(2. bis 5.4.); Sommerferien: 
Schnupperkurs 4 (8. bis 12.7.), 
Schnupperkurs  5 (15. bis 19.7.), 
Schnupperkurs 6 (22. bis 26.7.); 
Herbstferien: Schnupperkurs 7 
(14. bis 18.10.), Schnupperkurs 
8 (21. bis 25.10.). In den Som-
merferien vom 2. bis 17.8. findet 
außerem eine Circusfreizeit für 
Kinder und Jugendliche in Süd-
frankreich statt. 
Alle Infos hierzu sowie Anmel-
dungen zu den Kursen unter 
www.waldoni.de oder telefo-
nisch unter 06151-6609930.

Bei uns finden Sie
Schönes zum Wünschen
und Schenken!
Holen Sie sich kreative Ideen
zum Malen und Basteln.

Schauen Sie doch einfach
mal vorbei!

Papier + Zeichnen

Gieselberg
Heidelberger Landstr. 202
64297 Darmstadt

Tag der Eberstädter Vereine

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsvereinigung Eberstadt

Jahreshauptversammlung 2013
Donnerstag, 25. April, 20.00 Uhr

DRK-Heim · Eysenbachstraße 1a · DA-Eberstadt
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Jahresrückblick des 1. Vorsitzenden
3. Tätigkeitsbericht der Bereitschaftsleitung
4. Tätigkeitsbericht der JRK-Leitung
5. Bericht des Rechners
6. Bericht der Revisoren
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Wahl des Vorstands
9. Wahl der Revisoren
10. Wahl der Delegierten

für die Kreisversammlung 2013
11. Verschiedenes
Alle Mitglieder sind sehr herzlich eingeladen.
Deutsches Rotes Kreuz, Ortsvereinigung Darmstadt-Eberstadt

EBERSTADT (hf) Die Circus-
Schnupperkurse des Circus Wal-
doni finden in der Trainingshalle 
in der Grenzallee in Eberstadt 
statt. Es werden verschiedene 
Circusdisziplinen angeboten, die 
Kinder während der ersten bei-
den Tage in ihren Gruppen 
durchlaufen, wie z. B. Diabolo, 

Akrobatik, Seillaufen, Jonglage, 
Kugellaufen und vieles mehr. Die 
Gruppen bleiben 30 bis 45 Mi-
nuten in einem Genre und 
wechseln dann ins nächste. Am 
dritten Tag haben die „Schnup-
perkinder“ alle Circusdisziplinen 
einmal ausprobiert.
Danach dürfen sie sich aussu-

Circusschule Waldoni: Spaß und Training in den Ferien

EBERSTADT. Am 24.3. von 13 bis 
18 Uhr veranstaltet die Interes-
sengemeinschaft Eberstädter 
Vereine e.V. im Ernst-Ludwig-
Saal einen „Tag der Vereine“. Bei 

25 teilnehmenden Vereinen kön-
nen sich Neubürger einen Über-
blick über die vielfältigen Betäti-
gungsmöglichkeiten in Eber-
stadt verschaffen.

am 24. März  

von 13 bis 18 Uhr
kostenloses 

 Parken

Schmuck mit Charakter
Heidelberger Landstr. 200 · 64297 Darmstadt · Tel.: 0 61 51 / 94 34 85 ·  www.vogelsang-schmuck.de

Lovemonsters
925/er Sterling Silber
Pro Monster gehen

5 Euro als Spende an die
Bundesstiftung

Kinderhospiz

ab 25,- Euro

Samstag 23. März:
Schmuckflohmarkt

Sonntag 24. März:
Tag der offenen Tür

Verlieben Sie sich in unsere
Lovemonsters!

130314 Hell VOS Lovemonster_130314 Hell VOS Lovemonster  13.03.13  14:20  Seite 1Heidelberger Landstraße 231 · Eberstadt · Telefon 06151/572 78

Tücher
Taschen

Schmuck
für’s Osternest!

Nur am 24. März:

MARKEN - MODE - SYMPATHIE

M O D E H A U S

Heut’ fängt bei uns 
der Frühling an!

Am Sonntag 20% 
auf bereits reduzierte Ware
Verkauf am .03. ab 14 Uhr

MARKEN - MODE - SYMPATHIE
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EBERSTADT (hf). Am 16. März 
kamen rund 100 Bewohner, da-
runter auch eine größere Anzahl 
von Kindern und Jugendlichen, 
aus Eberstadt-Süd zusammen, 
um gemeinsam ihren Stadtteil 
zu reinigen. In gelben und oran-
gefarbenen Warnwesten und 
ausgestattet mit Müllsäcken und 
Zangen traf sich die bunte Schar 
am Morgen vor dem Kinderhaus 
„Paradies“.
Peter Grünig von der Stadtteil-
werkstatt Eberstadt-Süd be-
grüßte zum Auftakt alle Teilneh-
mer ganz herzlich und dankte 
ihnen für ihr erstaunliches Enga-
gement. Dann verteilten sich die 
freiwilligen Helfer in alle Him-
melsrichtungen, um Wege und 

Gebüsche von Papiermüll, Ziga-
rettenkippen und Flaschen zu 
befreien. 
Seit mehreren Jahren rufen die 
AG Soziale Nachbarschaft und 
die im Rahmen des Bund-Län-
der-Programms „Soziale Stadt“ 
tätige Stadtteilwerkstatt Eber-
stadt-Süd nun schon zur Stadt-
teilsäuberung auf. Aufgrund der 
Rückmeldungen und der nicht 
gefüllten Container ist davon 
auszugehen, dass die bisherigen 
Aktivitäten dazu geführt haben, 
dass weniger Müll achtlos in die 
Landschaft geworfen wird.
Doch noch immer sollen durch 
die Aktion weitere Bewohner 
motiviert werden, einen neuen 
Blick auf ihr Wohnumfeld zu be-

kommen und sich aktiv für des-
sen Verbesserung einzusetzen.
Auch der soziale Zusammenhalt 
wird gefördert, indem Bewoh-
ner unterschiedlichen Alters und 
verschiedener kultureller Her-
kunft gemeinsam tätig werden 
und sich engagieren. Mit der 
Müllsammelaktion soll ein Zei-
chen gesetzt und das Image des 
Stadtteils verbessert werden. 
Diese Anliegen teilten auch viele 
Institutionen und Gruppen so-
wie Kinder- und Jugendeinrich-
tungen, die aktiv an der Müll-

sammelaktion teilnahmen. Der 
EAD stellte auch in diesem Jahr 
die Arbeitsmaterialien zur Verfü-
gung. Zangen, Müllsäcke, Hand-
schuhe und auch Container wur-
den speziell für die Müllsamme-
laktion bereitgestellt. 
Nach getaner Arbeit trafen sich 
alle Teilnehmer im Foyer des Kin-
derhauses „Paradies“. Dort hatte 
die BAFF-Küche ein leckeres Mit-
tagessen vorbereitet, das von 
der Bauverein AG, der Sparkasse 
Darmstadt, der Firma Merck, der 
HEAG Holding, dem Diakoni-
schen Werk Darmstadt-Dieburg 
und dem Caritasverband Darm-
stadt. e. V. gesponsort wurde. 
Peter Grünig bedankte sich bei 
den Organisatoren und den Hel-
ferInnen recht herzlich. Zu nen-
nen wären neben den Mitglie-
dern der AG Soziale Nachbar-
schaft die Vertreter der AG Kin-
der und Jugend Eberstadt und 
Birgit Jourdan-Münk vom EAD. 
Sein Dank galt auch der Evange-
lischen Kindertagesstätte Eber-
stadt-Süd, die begleitend zur 
Aktion eine Projektwoche zum 
Thema Müll, Sinn und Zweck 
von Müllvermeidung und -recy-
cling durchführte. Die Ergeb-
nisse der Projektwoche, wie 
Schaukasten, Basteleien, ein Lied 
und mehr aus, mit und über 
Müll, wurden an einem Stand 
auf dem Verbindungsweg vor 
dem „Paradies“ der Öffentlich-
keit präsentiert. 
Grünig wies darauf hin, bei den 
Bemühungen um ein sauberes 
Wohnumfeld nicht nachzulas-
sen. Idealziel wäre, wenn solche 
Müllsammelaktionen nicht mehr 
notwendig wären.

Ihr Zuhause

Alles unter einer Decke

Umbauen · Ausbauen · Renovieren  

Horst Dachdeckerei
Meisterbetrieb

Leistungsverzeichnis
Steildach
Flachdach
Gründach
Spenglerarbeiten
Dachfenstereinbau
Gerüstbau

Pfungstädter Straße 33-35
64297 Darmstadt
Tel. 06151-3969 770
kontakt@dachdeckerei-horst.de
www.dachdeckerei-horst.de

POWERED BY BOSE®:

DIE RENAULT SONDERMODELLE BOSE EDITION

Serienmäßig mit:

• Bose Sound-System

• Navigationssystem

• Klimaautomatik

• Leichtmetallrädern, 17"

RENAULT MÉGANE COUPÉ BOSE® EDITION
TCE 130
Unser Angebotspreis

18.990,– €
OPTIONAL RENAULT RELAX PAKET:*

• ATTRAKTIVE FINANZIERUNG • 4 JAHRE WARTUNG • 4 JAHRE GARANTIE

ERLEBEN SIE KLANG IN EINER VÖLLIG NEUEN DIMENSION – das Bose
Sound-System „Energy Efficient Series“ sorgt für ein Musikerlebnis von
unglaublicher Dynamik und Reinheit. Dazu passt die exklusive Ausstattung –
z.B. mit Navigationssystem, Klimaautomatik, beheizbaren Vordersitzen,
Leichtmetallrädern in 17 Zoll und vielem mehr.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir beraten Sie gerne.

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 8,4, außerorts 5,1,
kombiniert 6,3;CO2-Emissionen kombiniert: 145 g/km
(Werte nach VO (EG) 715/2007).

KARA AUTOMOBILE GMBH&CO.KG
Otto-Röhm-Str. 86 • 64293 Darmstadt
Tel.: 06151-870070  

*Gegen Mehrpreis. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Frühjahrsputz in Eberstadt-Süd

RUND 100 FREIWILLIGE HELFER – darunter auch zahlreiche Kinder und Jugendliche – folgten 
am 16. März dem Aufruf zur alljährlichen Müllsammelaktion im Eberstädter Süden. 
(Zum Bericht)� (Bild: Stadtteilwerkstatt Eb.-Süd)

MÜHLTAL (ng). Die 6. Mühltaler 
Erlebnisradtour am 28. April hält 
für  alle Teilnehmer wieder Erleb-
nisse rund um Natur, Landschaft 
und Gemeinschaft bereit. Die 
Tour startet startet um 9.30 Uhr 
auf der Hochzeitswiese in Nie-
der-Ramstadt und führt von dort 
nach Waschenbach, Franken-
hausen und Neutsch. Die Runde 
wird über die Hutzelstraße, 
Streittanne und die Waldabfahrt 
zur Nieder-Ramstädter Feuer-
wehr vollendet.
Inhaltlich geht es dieses Jahr um 
die Einweihung von drei GEO 
Park Tafeln zum stillgelegten 
Steinbruch in Nieder-Ramstadt, 
gemeinsam mit der Gemeinde 
Mühltal, dem GEO Park und 
dem Steinbruch-Verein, die sich 
um ein vielseitiges Rahmenpro-
gramm um 9.30 Uhr bemühen. 
Die Dörfer Waschenbach, Fran-
kenhausen und Neutsch stellen 
ihr Interkommunales Dorfent-
wicklungskonzept vor, mit der 
sogenannten Perlenkette, einem 
modernen Dorfgemeinschafts-
haus, einer BMX-Bahn und res-
taurierten Gehöften im Rahmen 
der Dorferneuerung. Der Wald-
erlebnisverein möchte mit den 
Teilnehmern Natürliches rie-
chen, fühlen und schmecken. 
Neuland betreten wird mit Prosa 
am Brünnchen.

Fahrrad- und naturbegeisterte 
Mühltaler bieten gemeinsam mit 
ADFC (Allgemeiner Deutscher 
Fahrrad Club) und örtlichen Ver-
einen diese Radtour an, bei der 
Kinder und Erwachsene glei-
chermaßen Nähe und Verbun-
denheit der Menschen in Mühl-
tal (er)leben. Die Teilnahme ist 
kostenlos und erfolgt ohne An-
meldung. Die Gesamtstrecke 
beträgt ca. 21 km überwiegend 
auf Rad-, Wald-, Feldwegen und 
auch einigen Straßenabschnit-
ten. Die Teilnahme erfolgt auf 
eigene Verantwortung und 
selbstverständlich ist die Stra-
ßenverkehrsordnung zu beach-
ten. Das Tragen eines Fahrrad-
helmes wird empfohlen. Ge-
tränke und Verpflegung selbst 
mitbringen, zur Mittagsrast 
kann mitgebrachtes Grillgut zu-
bereitet werden. Wo Getränke 
und Speisen unentgeltlich ange-
boten werden, wird um Spen-
den gebeten. Für kleinere Not-
fälle fahren Ärzte und Radme-
chaniker mit. Schirmherrin der 
Veranstaltung ist die Bürger-
meisterin Mühltals, Dr. Astrid 
Mannes. Interessierte können 
sich mit Fragen an Eva Pauly, Tel. 
06151-606998 (Idee und Initia-
tive) und Frauke Reimers (Um-
weltberatung Gemeinde Mühl-
tal) Tel. 06151-1417129 wenden.

6. Mühltaler Erlebnisradtour

Da braut sich was zusammen!
Zu Gast beim „Tag des deutschen Bieres“

DARMSTADT (ng). Die Darmstädter Privatbrauerei lädt anlässlich 
des „Tags des deutschen Bieres“ am 23. April herzlich in die Goe-
belstraße 7 in Darmstadt ein. Hier können Interessierte die Geheim-
nisse des Bierbrauens ergründen, bei der anschließenden Brotzeit 
mit Verkostung fachsimpeln und die Darmstädter Bierspezialitäten 
mit allen Sinnen neu erleben.
Führungen finden am 23. April zwischen 16.30 Uhr und 18.30 Uhr 
statt. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

P

• Aufarbeiten
• Neubeziehen
• Polstermöbelverkauf
• Möbel-/Dekostoffverkauf
• Innenl. Sonnenschutz
• Gardinen
• Schaumstoffzuschnitte
• Bodenbeläge

Wallner
… SOFANTASTISC

H!

SSooffaass,, SSeesssseell
ssttaarrkk  rreedduuzziieerrtt !!

SSooffoorrtt  lliieeffeerrbbaarr !!

100 Jahre

Wallner Polstermöbel & Deko e.K.
Bessunger Straße 33-35 · 64285 Darmstadt
Tel. 06151-6 35 73
www.raumausstattung-wallner.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Feitag 9-12 Uhr
und 14-17 Uhr,
Samstag nach Vereinbarung
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„Singende, klingende Heimat“
Über 120 Volkslieder, Mundart- 
Stimmungslieder. Im Buchhandel 
erhältlich für� € 5,50

Suche Golfspieler-Ausrüstung in Tei-
len oder komplett für Damen und Her-
ren. Zahle Höchstpreise. Telefon 0177-
5066621.

KFZ-Markt

Kaufe jeden PKW, Busse, 
Geländewagen, Wohnmobile.
Alle Modelle, Zustand egal, auch mit 
Mängel. Bitte alles anbieten. Zahle 
Höchstpreise, bar und fair! Jederzeit, 
24h erreichbar. Tel.: 06158-6 08 69 88 
oder Mobil: 0176-16 86 86 80.

Rückblick

1. April 1888: Eingemeindung 
des Dorfes Bessungen nach 
Darmstadt.

LILIENPALAIS Ruhige 2-Zimmer- 
Senioren-Wohnung, 67 qm, Terrasse, 
TG-Stellplatz ab dem 1.5.2013 zu 
vermieten. 950 Euro plus NK. Kontakt: 
Dr. Frank Sabais, Tel. 06151/37 7180.

FRÜHLINGSWANDERUNG
23. März um 14 Uhr ab der Akademie für Tonkunst, Laufzeit 3 Std.

WANDERUNG „INS FRISCHE GRÜN”
27. April um 14 Uhr ab der Akademie für Tonkunst,
Laufzeit 3 Std., danach Einkehr Ludwigsklause.

Weitere Termine
1. Mai Turmfest auf der Ludwigshöhe

21. u. 22. Juni Brunnebittfest mit Flohmarkt
BUTTONVORVERKAUF am 8. Juni ab 9 Uhr

Vereinsheim „Falke” Bessunger-, Ecke Eichwiesenstraße
13. bis 17. September Bessunger Kerb

15. DezemberWaldweihnacht

BBL-Termine im Jubiläumsjahr 2BBL-Termine im Jubiläumsjahr 2001133

ANZEIGE

Infos: www.bessungen-ludwigshoehe.de

Von Ufa zur ISS: Direktleitung ins Weltall

EIN GANZ BESONDERES TELEFONAT führten Mitglieder des Komitees der Internationalen 
Schülerspiele (ICG) während der 6. Internationalen Winterspiele in der russischen Stadt Ufa. 
In der Staatlichen Technischen Universität hatten sie die Gelegenheit, genau 11 Minuten lang 
mit der derzeitigen Besatzung der Internationalen Raumstation (ISS) zu sprechen. Der Eber-
städter Richard Smith, Generalsekretär des ICG: „Die ICG hat Kontakte in die ganze Welt – und 
jetzt sogar ins Weltall!“. Im Bild (v.l.) der Sportdezernent der Stadt Ufa Sergey Stepanov, der 
Präsident der Technischen Universität Murat Guzairov, Ufas Bürgermeister Irek Yalalov sowie 
Richard Smith.

(Bild: ICG)

Nach Warschau und Königsberg
MÜHLTAL (ng). Der Verein der SPD-Reisefreunde e.V. Mühltal  fährt 
vom 6.-16. Juli nach Warschau und Königsberg. Während dieser 
Kulturreise werden unter sachkundiger deutschsprachiger Führung 
viele Besichtigungen und Rundgänge durchgeführt. Erster Schwer-
punkt mit einem Aufenthalt von drei Tagen ist Warschau mit den 
vielen Palästen und Grünanlagen sowie der Umgebung. Danach 
geht die Fahrt weiter  nach Königsberg, entlang der kurischen Neh-
rung weiter nach Nidden zum Haus von Thomas Mann und nach 
Klaipeda (Memel). Eine Kurzbeschreibung mit detaillierter Aufzäh-
lung aller Besichtigungen und Führungen sowie des Reisepreises 
sind bei Walter Göbel unter Telefon 06151-148058, oder im Internet 
unter www.spd-reisefreunde.de erhältlich.

Grüne und CDU zum 
Thema Orangerie

BESSUNGEN (ng). Zu einer 
gemeinsamen Veranstaltung 
laden B‘90/Die Grünen und 
die CDU Bessungen am 
morgigen Samstag (23.) ein. 
Unter dem Motto „Walk & 
Talk“ startet um 11 Uhr eine 
Begehung der Stadtgärtne-
rei. Im Anschluss, um 12 Uhr, 
wird zum Offenen Podium 
in die Bessunger Knaben-
schule eingeladen. Hier wird 
Platz für Ideen und Gesprä-
che zum Thema Orangerie 
geboten.
Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich zu dieser Ver-
anstaltung eingeladen!

Feuerwehrverein zieht 
Jahresbilanz

DARMSTADT (hf). Zur Jahresver-
sammlung hatte der Vorstand 
des Feuerwehrvereins Darm-
stadt e.V. seine rund 160 Mitglie-
der eingeladen. Vorsitzender 
Wolfgang Galsheimer berichtete 
über das umfangreiche Jahres-
programm, der die Förderung 
des Feuerwehrwesens und des 
Brandschutzgedankens in der 
Stadt Darmstadt ehrenamtlich 
unterstützt. So beteiligte sich 
der Verein am bundesweiten 
Rauchmeldertag, unterstützte 
den Umwelt- und Familientag 
des EAD sowie die zentrale städ-
tische Veranstaltung zum Volks-
trauertag. Ein Kartoffelfeuer für 
alle Feuerwehren der Stadt 
Darmstadt wurde ebenso ausge-
richtet wie das Weihnachtstref-
fen für die Pensionäre der Be-
rufsfeuerwehr. Zu insgesamt 
sechs Vorstandssitzungen hatte 
der Vorsitzende eingeladen, um 
den Verein zu organisieren und 
den ehrenamtlichen Einsatz für 
die Darmstädter Feuerwehren 
zu stärken.



Bessungen

Allgemein
Böllentorfallweg
23.3., 14h, 24.3. 10h Ostereier-
schießen. Polizei-Sportschützen 
Darmstadt e.V. 

Die Komödie Tap
Bessungerstr. 125, bis 6.4. Mi bis 
Sa 20.15h, So 18 h: Taxi  
12.4. bis 31.5. Mi bis Sa 20.15h, 
So 18h Zum Teufel mit dem Sex!

Schlösschen im Prinz-Emil-
Garten
11.4.-27.6., 9.30-11h  10 x Don-
nerstags: Yoga für den Rücken 
 
Bessungen Schule
25.3. - 28.3. täglich v. 7.45 bis 
16h AWO Ferienbetreuung für 
Grundschulkinder

Kirchlich
Altenheim Heimathaus
24.3., 10h Gottesdienst 
01.4., 10h Gottesdienst

Katholische Liebfrauen
24.3., 10h Hochamt
31.3., 10h Hochamt
1.4., 10h Hochamt

Ev. Andreasgemeinde 
24.3., 10h Gottesdienst 
28.3., 19h Gottesdienst 
29.3., 10h Gottesdienst
30.3., 22h Gottesdienst + Taufe 
31.3., 10h Familiengottesdienst 
07.4., 10h Gottesdienst 

Altenheim Louise-Dittmar-
Haus
28.3., 14.30h ökum. GD

KULTURELL
Schlösschen im Prinz-Emil-
Garten 
24.3., 11 Uhr Eröffnung der Aus-
stellung: „Zwangsarbeit für den 
»Endsieg«“. Das KZ Mittelbau-
Dora 1943-1945
8.4., 17.30 Uhr Film von H. Aß-
mann: „Im Hessischen Ried“ + 
„Der Odenwald“ 
10.4., 14-17  Tanz mit Gesang + 
Livemusik von Josef Hornung  
10.4., 15-16  Vorlesen für Kinder 
ab 3 Jahre mit Romy Adolf  

Comedy Hall/Kikeriki Theater 
25.-28.3., 20.30h, „Siegfried“
1.4. 19h, 2.-6.4. u. 8.-12.4.  
20.30 h, Deppenkaiser“
23.-28.3. u. 1.4., 15h „Die 
Häschenschule
7.4. 15h Petzi 

Darmstadt

Allgemein
Wohnpark Kranichstein
Borsdorffstr. 40, 25.3., 16.30h 
Darmstadt auf alten Postkarten. 
Referent: Werner Nüsseler

Evangelische Hochschule 
Darmstadt
9.4., 18h  Aula kostenfreier Vor-
trag „Rettet die Neugier. Gegen 
die Akademisierung der Kind-
heit“ von Dr. Salman Ansari

Darmstr. 4a Naturfreundehaus 
Jeden Mittwoch 9.30h  ASB-Se-
nioren-Gymnastik-Gruppe unter 
fachlicher Leitung

BNI - Business Network 
International
Mittwochs 7.00-8.30h,
Chapter „Goethe“; Treffpunkt: 
Firma Bommarius, Haasstraße,
freitags, 7.00-8.30h, 
Chapter „Büchner“; Treffpunkt: 
Best Western Hotel, Grafen-
straße. Gäste sehr erwünscht.

KULTURELL
Pädagog, Pädagogstr. 5 
23.3., 15.30h  Martin Hahn:  
„Heinrich Emanuel Merck“ 

Eberstadt

Allgemein
Streuobstwiesenzentrum
23.3., 14h  Veredelung von 
Obstgehölzen (Kurs), Stecken-
bornweg 65

CVJM-Heim
24.3., 12 bis 13:30 h  Weltdienst
essen, Schloßstraße 9

ASB, Pfungstädter Str. 165  
23.3., 9 – 18h, 1. Hilfe bei Kin-
dernotfällen 
3.4., 8 - 16h  1. Hilfe Training für 
Betriebsersthelfer/innen 
6.4., 8 - 16h  Lebensrett. Sofort-
maßnahmen (f. Führerscheinbe-
werber) 
10.4., 8 - 16h 1. Hilfe Training 

Kirchlich
Ev. Marienschwesternschaft
24.3., 9.30h Ev. Messe  
29. u. 31.3., 9.30h Messe  
1. u. 7.4., 9.30h Ev. Messe

Dreifaltigkeitskirche
28.3., 19.30h Abendmahls-GD   
29.3., 10h Karfreitags-GD
29.3., 15h Andacht 
31.3., 6h Osternachtfeier
31.3., 11h Familiengottesdienst
1. u. 7.4., 10h Gottesdienst 

Pfarrei St. Georg
29.3., 15h Feier GD
30.3., 21h Osternachtsfeier 
1.4., 10h Eucharistiefeier

Heimstätte

Kirchlich
Hl. Kreuz Kirche
24.3., 10h Hochamt mit Palm-
weihe 
30.3., 21h Osternachtsfeier 
31.3. u. 1.4., 10h Hochamt
 
Ev. Mätthäuskirche 
24.3., 10h Gottesdienst 
28.3., 19.30 Gottesdienst
29.3., 10h Gottesdienst  
31.3., 06h Osternachts-GD
31.3., 10h Gottesdienst
1. u. 7.4., 10h Gottesdienst

Mühltal
 

Allgemein
Nieder-Ramstadt Schloss
gartenplatz 
3.4., 13.30h AWO Mühltal Bade-
fahrt 
28.3.+4.4., 17h  AWO Mühltal 
Kegeln für Senioren  

Kirchlich
Evangelisch-freikirchliche 
Gemeinde
4.3., 10h Gottesdienst 
31.3., 10h Gottesdienst 

ev. Gemeindehaus Nieder-
Beerbach
24.3., 10.15h Gottesdienst, Gol-
dene Konfirmation   
29.3., 15h Gottesdienst
31.3., 6h Osternachtgottes-
dienst 
1. u. 7.4., 10.15h Gottesdienst 

Kirche Frankenhausen 
29.3., 10h Gottesdienst   
1.4., 18h Gottesdienst

◊ Apothekennotdienst 0180-15557779317
http://darmstadt-online.de/notdienst

◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 06151-896669*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151-28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151-5050
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151-132423
◊ Bürgerbüro West 06151-3912880
◊ Darmstädter Pflege- u. Sozialdienst 06151-177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151-3606611
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151-3606680
◊ Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151-376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151-45511
◊ Gemeindeverwaltung Mühltal 06151-1417-0
◊ Gesundheitsamt 06151-3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131-19240
◊ Kinderschutzbund 06151-21066 u. 21067
◊ Krankentransport 06151-19222
◊ Medikamentennotdienst 0800-1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151-318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151-783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151-501400
◊ Pflegeteam Marienhöhe 06151-971900
◊ Polizeinotruf 110
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Telefonseelsorge 0800-1110111 o. 0800-1110222
◊ VdK – OV Darmstadt 06151-426476
◊ Zahnärztlicher Notdienst 06151-896669

WICHTIGE RUFNUMMERN�

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen,
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@ralf-hellriegel-verlag.de

* Telefonate werden
aufgezeichnet

Terminkalender

Wichtige Information für alle
Veranstalter, Vereine und Kirchengemeinden

Die „Bessunger Neue Nachrichten“ und der „Lokalanzeiger“ haben ihr System zur Erfassung des nachfolgenden Terminkalenders 
umgestellt. Erfassen Sie Ihre Termine bitte über das entsprechende Formular auf unserer Internetseite www.ralf-hellriegel-
verlag.de. Die Erfassung von per Post oder Mail zugesandten Terminen ist nicht möglich!
Ausführliche Informationen zur Vorgehensweise sowie das Eingabeformular finden Sie auf der o.g. Internetseite unter dem 
Menüpunkt „Termine“.

Ihr Ralf-Hellriegel-Verlag!

Bezirksverwaltung Eberstadt
Oberstraße 11
64297 Darmstadt
Bezirksverwalter
Achim Pfeffer
Tel.: 06151-13 2424
Fax: 06151-13 3452
E-Mail:
bv_eberstadt@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr
Mi. 14 - 18 Uhr

Meldestelle Eberstadt
Seit 1. Januar 2013 geschlossen!
Jetzt nur noch Grafenstraße 30.

Ortsgericht Eberstadt
Ortsgerichtsvorsteher:
Kurt Seeh
Tel.: 06151-13 3717
Fax: 06151-13 3452
Öffnungszeiten:
Mi. 8:30 - 12 Uhr

Schiedsamt Eberstadt
Schiedsmann:
Karl-Heinz Dullinger
Tel.: 06151-13 2889
Fax: 06151-13 3452
Sprechzeit:
Mo. 14 - 15:30 Uhr

Die Komödie TAP
Bessunger Straße 125, 64295 Darmstadt
Tel.: 06151-33555

TAp mit neuem Abend- und  
Kinder-Programm im April

TAXI TAXI !!  oder Doppelt leben hält besser !! (Run for your 
Wife) Eine turbulente Komödie von Ray Cooney kommt im 
Abendprogram der Komödie Tap von Mittoch, 3. bis Samstag, 
6. April zur Aufführung. 
Im Kinderprogramm für Kinder ab 4 Jahren finden sich u.a. auch 
viele Kinder-Klassiker wie „Der kleine Eisbär“,  „Das Sams – Eine 
Woche voller Samstage“ (Bild Mitte),  „Pettersson und Findus“ 
(Bild unten) oder „Meister Eder und sein Pumuckl“. Für Kinder-
gärten und Grundschulen gibt es bis Ende Mai 2013 Sondervor-
stellungen dienstags bis freitags um 9.15 Uhr und 11.00 Uhr nach 
Absprache.

Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore.

� 933553
Kabel- und Sat-Empfang.

� 37 42 32
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

info@fernsehfritzen.de
www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

www.wir-machen-drucksachen.de


